
Veranstalterin:
Jana Maeffert, Gyn-Praxis Nova

In den Räumen von:  
Pro familia Berlin
Kalckreuthstrasse 4
10777 Berlin

Seminar:  
Die operative Schwangerschaftsbeendigung im 
späten 1. Trimenon und 2. Trimenon  
- Theorie und Praxis 

Freitag, 12.03.2027, 16:30-20:00

Hintergrund: Eine Schwangerschaftsbeendigung im 2. Trimenon ist für die Betroffenen praktisch 
immer eine Ausnahmesituation. In den überwiegenden Fällen ist aus einer gewünschten 
Schwangerschaft eine unglücklich verlaufende geworden. Dies betrifft sowohl Fehlgeburten als auch 
Schwangerschaftsabbrüche. In Deutschland wird die operative einzeitige Beendigung nach der 14. 
Schwangerschaftswoche sehr viel seltener angeboten als in Nachbarländern, obwohl sie eine sichere 
Alternative zur stationären medikamentösen Methode ist. 
Für die Betroffenen ist aber die Wahl der Methode und der Begleitung ein entscheidender Faktor, um 
die Situation gut verarbeiten zu können. Außerdem gibt es medizinische Gründe, die ein operatives 
Vorgehen notwendig machen und das Wissen darum lebensrettend sein kann. 
Schwangerschaftsbeendigungen finden größtenteils im ambulanten Sektor statt. Dies wird 
problematisch, wenn Risiko-Patient*innen eine stationäre Versorgung benötigen. 
In diesem Seminar wird die operative Methode dargestellt sowie Anregungen gegeben, wie eine gute 
Betreuung gelingen kann, um Betroffenen einen selbstbestimmten Verlauf in dieser belastenden 
Lebenssituation zu ermöglichen. Es sind ambulant Operierende eingeladen sowie insbesondere 
Kolleg*innen aus Kliniken, die dies im stationären Bereich etablieren möchten. 

Inhalt: 
Es werden die operativen Verfahren, mögliche Komplikationen und deren Management sowie die 
präoperative Vorbereitung erläutert und die Instrumente vorgestellt. Es soll diskutiert werden, wie die 
Verfahren in Klinik und ambulantem OP-Zentrum etabliert werden können. Neben den medizinischen 
Aspekten werden organisatorische Aspekte und rechtliche Besonderheiten besprochen und eine 
mögliche Abrechnung diskutiert. 

Referentinnen: 
Dr. med. Blanka Kothé - 
Koordinatorin der deutschen Arbeitsgruppe, Management Committee EQUIP Cost Action
Chefärztin a.D. Vivantes Klinikum Kaulsdorf Gynäkologie/Geburtsmedizin
Praxisinhaberin GynCenter KiRA 
Dr. med. Jana Maeffert - Gyn-Praxis Nova, Berlin  
Mit-Autorin des Praxishandbuchs: Schwangerschaftsabbrüche und gestörte 
Frühschwangerschaften, Springer Berlin, Heidelberg, Dez. 2021  
Dr. med. Jutta Pliefke - Pro familia Berlin

Fachärztinnen  für Gynäkologie und Geburtshilfe

Wissenschaftliche Leitung und Organisation:  
Dr.med. Jana Maeffert



Teilnahmegebühr:  
50 Euro 
Ermässigt 30 Euro (Assistenzärzt*innen, Studierende)

Voranmeldung und Fragen: jana.maeffert@praxisnova-berlin.de

Die Modalitäten für eine verbindliche Anmeldung erhalten Sie nach Bestätigung per Email. 

Es werden Fortbildungspunkte bei der Ärztekammer Berlin beantragt.

Informationen zum europäischen Forschungsprojekt EQUIP Cost Action  
(European network for Quality Uterine evacuation Integration and Professional training):   
https://www.cost.eu/actions/CA25123/

16:30-16:45 Begrüßung und Vorstellungsrunde - Kothé/Maeffert

16:45-17:30 OP-Technik und präoperative Zervixvorbereitung/Komplikationsmanagement - Kothé

17:30-17:45 Rechtliche Besonderheiten/Medizinische Indikation - Pliefke

17:45-18:00 Pause

18:00-18:30 „hands on“- Röhrchen, Fasszangen, Schlauchsysteme -Kothé/Maeffert

18:30-19:30 Etablierung höherer Wochen im ambulanten und stationären Setting, Abrechnung, 
Organisation - Kothé/Maeffert

19:30-20:00 Fragen und Diskussion

ab 20 Uhr Bei Interesse gemeinsames Abendessen zum kollegialen Austausch

mailto:jana.maeffert@praxisnova-berlin.de
https://www.cost.eu/actions/CA25123/

